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Sechs Ulmen am Turm
überstanden viele Geschicke,
dann überkam sie der Wurm

aus Niederlanden’s Mitte
und fällte sie alle,
am Wasserturm!

Sechs Menschen am Turm
überstanden viele Geschicke,
dann überkam sie der Wurm
aus Niedersachsen’s Mitte

und fällte sie alle,
am Wasserturm!

Das Geo-Amt am Turm
überstand gar viele Neider-Blicke:

Wischereien, Dannemännern und ge-timmten Wider-Hallern,
dann überkam sie der Wurm
aus der urigen Bremer Clique

und fällte sie alle,
am Wasserturm!

So begann die Suffosion,
Entmachtung einer Frei-Region
am Jahrestag des Linz-Diploms,

unterwandert durch den Stasi-Reigen.
Vergeblich, dies nun aufzuzeigen

und fällte sie alle,
am Wasserturm!

Oh, Hansestadt, wo gehst du hin?
Verbohrte Wendehälse sind gar schlimm,

die den Steuerzahler bluten lassen.
Dann überkam sie der Wurm
aus Bremen’s Senator-Mitte

und fällte sie alle,
am Wasserturm!



Oh, Freie Hansestadt am Turm
mit wogendem Geschicke

Der großen Stadt von Wein und Bier,
mit Pleitegeier nun als Öko-Wappentier,

dann überkam sie der Wurm
aus Coronas und der Banken Mitte

und fällte sie alle,
am Wasserturm!

Niedergelegt in Bremen am 11. 11. 1996, 11.11 Uhr und genau 22,22 Dienst-
Jahren am Amt für Bodenforschung in Bremen (= NLfB, Außenstelle Bremen)
und seit 1990 in den schwarzen Zahlen von Dr. Dieter ORTLAM, Direktor und

Professor.


